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Zeitschrift der WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V.

Die Jugendfeuerwehr unserer Gemeinde

© Hans Nover/WGH 



www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Hans Nover
Vorsitzender WGHe.V.  

BLUMENROTH GmbH
Entsorgung • Recycling • Container • Transporte

• Wir stellen Container
   in allen Größen für  
    Geschäftskunden und  
    private Haushalte

• Entsorgung von 
    gefährlichen Abfällen
    (z.B. asbesthaltige Baustoffe,
    Dämmmaterial, Holz A IV)
   

kompetent • � exibel • preiswert • Abfallannahme  
    und Sortierung von 
    gängigen Abfällen
 
• Die Verwertung und   
    Rückführung der  
    Wertsto� e in den 
    Wirtschaftskreislauf

Tel.  0281 16 33 39-0
FAX 0281 16 33 39-54

Tel.  0281 942 349-0
FAX 0281 942 349-54

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

www.blumenroth.org www.gar-universal.de

Ö� nungszeiten: 
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr
Samstag 7 - 13 Uhr 

Ihr Dienstleister in allen
Entsorgungsfragen!

GAR

Wir sind Entsorgungsfachbetrieb 
nach § 56 KrWG.

3

EDITORIAL | www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

2

Hörgeräte-Optimierungs-Wochen:

Wie zufrieden sind Sie mit Ihren
 Hörgeräten?

Da liegt es nun und hatte doch so viele Hoffnungen geweckt: Am 
Stammtisch endlich wieder alles entspannt verstehen, kein Streit 
mehr über die perfekte Lautstärke beim gemeinsamen Fernsehen. 
Unangenehmes Nachfragen bei den Kollegen oder am Telefon 
sollte der Vergangenheit angehören. Doch irgendwie enttäuscht 
das neue Hörgerät? Oft bedeutet das: Schublade auf, Hörgerät rein. 

Technik ist nur eine Seite der Medaille
Sabine Hospital, Hörakustik meisterin und Inhaberin von Hörgeräte 
Hospital: „Es kommt häufi g vor, dass neue Kunden zu uns 
kommen und von ihrer Unzufriedenheit mit gerade gekauften 
Hörgeräten berichten. Im schlimmsten Fall tragen sie diese gar 
nicht. Woran das liegt? Entscheidend für die Zufriedenheit ist eben 
nicht alleine die Technik, sondern die individuelle Anpassung. Mit 
unserer Art der Optimierung holen wir das Maximum aus der Hör-
technik heraus und sorgen so dafür, dass unsere Kunden mit ihren 
Hör systemen sehr gut verstehen und sie gerne und regelmäßig tragen!“

Hörgeräteanpassung für jeden Kunden individuell 
Um Hörgeräte perfekt an den Träger anpassen zu können, muss 
man dessen individuellen Gehörgang, den Hör geschmack und das 
genaue Versteh-Vermögen kennen. Die Experten von Hörgeräte 
Hospital nutzen hierfür ein spezielles Messverfahren. Damit wird 
erfasst, wie viel vom verstärkten Schall tatsächlich am Trommelfell 
ankommt. Die Hörgeräte-Einstellungen werden daraufhin optimiert. 
Das Ergebnis: Die Kunden fühlen sich mit dem neuen Hören wesentlich 
wohler, weil es besser zu ihrem Gehör und ihren Vorlieben passt. Die 
Träger genießen außerdem ein erstklassiges Sprachverstehen – selbst in 
geräuschvollen Situationen wie auf Familienfeiern oder im Restaurant.

Die Experten helfen ...
Andrea von der Warth, Hör akustikmeisterin bei Hörgeräte Hospital, 
erklärt: „Wenn Sie ein Hörgerät besitzen und damit nicht zu-
frieden sind, kommen Sie zu uns. Meist können wir ein besseres  
Sprachverstehen erzielen und dafür sorgen, dass auch Sie ihre 
Hörgeräte gerne und regelmäßig tragen. Und selbst bei nicht mehr ganz 
so neuen Hörgeräten können wir oft eine Verbesserung bewirken! Wir 
setzen alles daran, mehr aus Ihrer Hörtechnik herauszuholen!“

HÖRGERÄTE-OPTIMIERUNG - 
JETZT AKTION NUTZEN!
Das Experten-Team von Hörgeräte Hospital bietet während ihrer 
Optimierungs-Wochen allen unzufriedenen Hörgeräte trägern an, 
ihre Hörtechnik kostenlos zu überprüfen und, sofern Aussicht auf 
Verbesserung besteht, zu optimieren! Die engagierten Hörgeräte-
Spezialisten aus Hünxe nehmen sich Zeit für Sie! 

Rufen Sie unter 0 28 58 / 5 95 83 21 an und vereinbaren Sie 
einen Termin zur kostenlosen und unverbindlichen Hör geräte-
Optimierung.

Beim Fernsehen oder am Telefon – wieder alles zu verstehen macht vieles leichter. Gleichzeitig ist der Weg zu bestem Hören und Verstehen einfach wie nie.

Hünxe · Donnersbergstege 1 · Tel. 0 28 58 / 5 95 83 21

www.hoergeraetehospital.de

ausführlicher Check aller 
wichtigen Funktionen

hygienische Oberfl ächen -
reinigung für Ihre Hörgeräte

Feinabstimmung und 
Optimierung der Einstellungen

Anrufen & 

Termin sichern!

kostenlos &

unverbindlich

GUTSCHEIN: 
Hörgeräte-Optimierungs-Wochen

Mehr Mobilität, aber weniger Verkehr auf Straßen und 
Autobahnen, das wünschen Sie sich sicherlich auch. 
Erreichbar wird dieses Ziel, wenn alle Verkehrsträger, also 
Fahrrad, Bus, Pkw, Bahn und Flugzeug, intelligent miteinander 
verknüpft und umweltgerecht gestaltet werden. 

Über einen wichtigen Teilbereich des Mobiltätskonzepts, 
den Luftverkehr, haben wir uns bei einem Besuch des 
Verkehrslandeplatzes Schwarze Heide informieren lassen. 

Eingeladen hatten wir Unternehmer und Freiberufler, denn 
das Gewerbegebiet auf Bottroper Seite soll künftig von 
flugplatzaffinen Betrieben genutzt werden. Der Tower und 
der Bereich nord-westlich davon gehören zu Hünxe. Folglich 
waren die Verwaltungsspitzen dieser Standortgemeinde 
als Gäste geladen. Elektromobilität ist auch im Luftverkehr 
politisch gewollt. Deshalb erschien es uns sinnvoll, dass 
auch ein Vertreter des Zentralverbandes der Elektro- und 
Elektronikindustrie und eine Vertreterin der Landespolitik 
an unserem Unternehmertreff teilnahmen.

Der Vereinssitz der Wirtschaftsgemeinschaft liegt wenige 
Meter neben dem Gerätehaus der Feuerwehr in Hünxe. 
Hier trainiert jeden Dienstag die Jugendfeuerwehr,  also 
der Nachwuchs der Feuerwehr aus dem gesamten 
Gemeindegebiet, angeleitet von erfahrenen Kameraden 
wie etwa Philipp Fuchs oder Michael Herbrecht. Bei der 
Feuerwehr gibt es die Löschgruppen in Bucholtwelmen, 
Bruckhausen, Drevenack und den Löschzug Hünxe.  
Bei den Landfrauen ist es ähnlich. Es gibt die Drevenacker 
und die Hünxer Landfrauen. Letztere haben wir besucht und 
nach ihren Aktivitäten gefragt.  
Viel Vergnügen beim Lesen wünscht 



Unser Lindenblatt | Ausgabe # 38 | Herbst 2019 www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

4 5

30 Jahre Partnerschaft Hünxe-Rochecorbon

Frauenbewegung sorgt für Landfrauen-Power in Hünxe
Auch privat werden Freundschaften gepflegt

Verfasser: Gemeinde Hünxe/Partnerschaftskomitee Rochecorbon

Foto: Besuch unserer Partnergemeinde anlässlich der Honigkirmes 
in Hünxe | © Hans Nover/WGH

Die Gemeinde Hünxe ist seit 1988 partnerschaftlich mit der 
französischen Gemeinde Rochecorbon verbunden. Regel-
mäßige Besuche zwischen den Bürgern und ein Austausch 
auf Verwaltungsebene sollen das gegenseitige Verständnis 
fördern. Rochecorbon liegt im Herzen Frankreichs, nahe der 
Stadt Tours. Die Entfernung zwischen den Gemeinden be-
trägt ca. 800 km.  
Rochecorbon weist die typischen Eigenheiten von Gemein-
den des Loire-Tals auf: bewaldete Hänge, eine Bebauung von 
der geschützten Tallage bis auf das Kalkplateau und Weinan-
bau, der auf dem kalkhaltigen Untergrund beste Bedingungen 
vorfindet. Die Weinbaugebiete gehören zur Appelation 
controllé (AOC) Vouvray. Interessant für Touristen sind die 
Höhlenwohnungen in und um Rochecorbon. Die Gemein-
de ist aufgrund ihrer zentralen Lage idealer Ausgangspunkt 
für die Entdeckung des Loire-Tales mit seinen zahlreichen 
Schlössern.  
 
In diesem Jahr (30. Mai bis 3. Juni 2019) fand wieder der 
Gegenbesuch in die französische Partnerschaftsgemeinde 
Rochecorbon statt. Die Reise anlässlich des 30-jährigen Jubi-
läums führte die Hünxer Rochecorbon-Freunde dieses Mal in 
das zum Weltkulturerbe gehörende Loire-Schloss Chenon-
ceau. Nach der Besichtigung der Räumlichkeiten und des in 
voller Blütenpracht stehenden Schlossgartens wartete eine 
Weinverkostung mit anschließendem Mittagessen auf die 
Gäste und ihre Gastgeber.  
Beim offiziellen Abend, an dem der noch amtierende Bürger-
meister Bernard Plat von Hünxer Seite verabschiedet wurde, 
gab es im Anschluss ein typisch französisches Diner mit musi-
kalischer Untermalung. 

Neben den offiziellen Veranstaltungen blieb genügend Zeit 
für den privaten Austausch mit den Gastfamilien und für Un-
ternehmungen.  
Die seit Jahren stets an Himmelfahrt stattfindenden Partner-
schaftstreffen sind zu einem herzlichen und freundschaftli-
chen Miteinander geworden. Alle Beteiligten freuen sich jetzt 
auf das nächste Wiedersehen im Mai 2020. 
  
Frankreich-Interessierte können gerne mit dem Partner-
schaftskomitee unter der E-Mail-Adresse rochecorbonfreun-
de@web.de oder über die Homepage der Gemeinde Hünxe 
Kontakt aufnehmen.

Landfrauen Hünxe – engagiert, sozial, heimatverbunden

Text: Eduard Strych | Fotos: Hans Nover/WGH 

Foto: privat

In Drevenack sowie auf der anderen Seite der Lippe in Hün-
xe organisieren sich Landfrauen. Wir haben mit der Vorsit-
zenden der Hünxer Landfrauen, Anne te Heesen, und der 
ehemaligen Vorsitzenden Annegret Berger-Lohr über die 
Landfrauenbewegung gesprochen. 
Als Mutter der Landfrauen kann die Gutsfrau Elisabeth 
Boehm bezeichnet werden, die 1898 mit 15 Frauen in  Ost-
preußen den „Landwirtschaftlichen Hausfrauenverein“ mit 
dem Ziel gründete, die Ausbildungs- und Fortbildungsmög-
lichkeiten zu fördern, die hauswirtschaftliche Arbeit als Be-
rufsarbeit anzuerkennen, den Gegensatz von Stadt und Land 
zu überbrücken und die Erzeugung und den Absatz landwirt-
schaftlicher Produkte zu verbessern.  
1934 wurde der Verein durch die Nazis aufgelöst, am 20. 
Oktober 1948 wurde der „Deutsche LandFrauenverband“ 
für Frauen im ländlichen Raum neu gegründet. Der Verband 
hat heute 22 Landesverbände mit rund 500.000 Mitgliedern, 
im Rheinland gibt es 17 Kreis- und Bezirksverbände mit 
211 Ortsverbänden und über 16.500 Einzelmitgliedern. Der 
Ortsverband Hünxe hat rund 200 Mitglieder. Die Unterlagen 
zur Gründung des Ortsverbandes sind durch etliche Umzüge 
der anfänglich in Dinslaken ansässigen Landwirtschaftsschule, 
die nach dem Krieg Motor der Bewegung war, nicht mehr 
auffindbar. Anzunehmen ist, dass unter Regie der an der 
Landwirtschaftsschule Dinslaken tätigen Lehrerinnen Frau 
Miething, Boris und Oberst der Ortsverein 1948/49 gegrün-
det wurde.

Berufliche Qualifizierung wurde für Frauen immer wichtiger. 
Die Landwirtschaftskammer war stolz darauf, dass nach dem 
Krieg die landwirtschaftliche Hauswirtschaft als Beruf 

anerkannt und in einer dreijährigen, zahlreiche Aspekte um-
fassenden Ausbildung vermittelt wurde. Abgeschlossen wur-
de die Ausbildung durch ein halbjähriges Praktikum in den 
Sommermonaten und einen Schulbesuch im Winter. Durch 
die abgeschlossene Berufsausbildung standen den Frauen 
Weiterbildungsmöglichkeiten offen. 

Inzwischen sind die Landfrauen zu einer auch im politischen 
Raum bedeutenden Gruppe geworden. Sie diskutieren be-
rufsständische und gesellschaftspolitische Fragen und erar-
beiten Lösungsansätze. Sie kooperieren mit nahestehenden 
Verbänden wie dem Frauenrat NRW, der Verbraucherzen-
trale, dem Rheinischen Landwirtschaftsverband oder Land-
wirtschaftskammer. Ziel ist „die Verbesserung der sozialen, 
wirtschaftlichen und rechtlichen Situation von Frauen“, „die 
Förderung durch Weiterbildung im beruflichen, gesellschaft-
lichen, sozialen und kulturellen Bereich“, der Erhalt und die 
Verbesserung der Lebensqualität im ländlichen Raum. Dazu 
bietet der Landfrauenverband Rheinland durch das WiN-
Programm (Weiterbildung im Netzwerk für Frauen in der 
Landwirtschaft) zahlreiche Veranstaltungen für Frauen, die 
sich in die Betriebsführung einbringen wollen, betriebliche 
Entscheidungen diskutieren, Neues wagen und Perspektiven 
erweitern wollen. So werden beispielsweise Angebote im 
Agrarbüro-Management, Fragen zur Digitalisierung in den 
Bereichen Arbeit, Verbraucherschutz und medizinischen Ver-
sorgung realisiert. 

Neben den agrarischen Themen kommt in Hünxe aber auch 
das gesellige Leben nicht zu kurz. Ausflüge nach Holland, 
mit dem Fahrrad nach Gartrop oder eine Abendrunde, bei 
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 Die Jugendfeuerwehr unserer Gemeinde 
Viel Spass und viel Training als Vorbereitung für spätere Einsätze   

der das Ziel nicht bekannt ist, sowie  die Weihnachtsfeier 
fördern das Miteinander. Auch sportlich betätigen sich die 
Landfrauen, montags  wird im Hünxer Hallenbad der Körper 
durch Wassergymnastik fit gehalten. Soziales Engagement ist 
für die Landfrauen Hünxe von besonderer Bedeutung. Durch 
Obst- und Kuchenstände werden Einnahmen erzielt, die 
Projekten vor Ort wie der Unterstützung der „Freiwilligen 
Feuerwehr Hünxe“, dem „Bürgerbus“ oder sogar der Unter-
stützung von Projekten in Namibia zugute kommen. 
  
Übrigens – Mitglied bei den Landfrauen kann Frau schon 
werden, wenn sie sich mit für die Landfrauenbewegung be-
geistert! Ein eigener Bauernhof ist nicht nötig!  
 
Kontakt: Anne te Heesen 
info@landfrauen-huenxe.de

Einzelhandel stärken – Plastikmüll vermeiden

Das Interview führte Eduard Strych | Fotos: Hans Nover/WGH 

Die Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe hat sich auch in diesem 
Jahr wieder an der Aktion „Heimat Shoppen“ der IHK 
beteiligt. Zur Eröffnung des Aktionswochenendes am 13. 
September haben Michael Häsel und Hans Nover unter dem
Motto Einzelhandel stärken – Plastikmüll vermeiden 
Baumwolltaschen mit der Aufschrift „Ich kauf in Hönx“ 
verteilt.  
In den drei großen Ortsteilen Bruckhausen, Drevenack und
Hünxe, nah bei den Frischemärkten, haben die beiden
WGH Vorsitzenden auf die Bedeutung des Einzelhandels
aufmerksam gemacht und gleichzeitig auf Umweltschutz-
aspekte hingewiesen. Lebendige Ortskerne mit Einkaufs-
möglichkeiten, Gastronomen und Dienstleistern sind wichtig 
für die Lebensqualität der Bürger. Gleichzeitig fungieren sie 
als Treffpunkt für Menschen und sind förderlich für soziale 
Kontakte. 
Die Volksbank Rhein-Lippe eG hat mit einer eigenen Idee 
auf den lokalen Einzelhandel aufmerksam gemacht . Heike 
Spöler organisierte in der Filiale am Hünxer Marktplatz die 

Kartenaktion „Ich kaufe in Hünxe ein, weil …“. Die von den 
Kunden ausgefüllten Karten wurden dann ausgestellt und 
gaben Hinweise auf das, was ihnen beim Einkauf in Hünxe 
wichtig ist.

„Mission – Heranführung von Kindern und Jugendlichen an 
die Feuerwehrarbeit, Förderung des Teamgeistes und der 
Zusammenarbeit innerhalb der Gruppe“, so lautet das Motto 
der Jugendfeuerwehr Hünxe.  
Wie werden die 10 bis 17-jährigen Mitglieder auf ihren spä-
teren Einsatz in der aktiven Wehr der Gemeinde Hünxe ab 
dem 18. Lebensjahr vorbereitet?  
Zur Jugendfeuerwehr gehören z.Zt. 33 Jungen und 5 Mäd-
chen. Die von den Betreuern vorbereiteten Übungsstunden 
finden jeden Dienstag außerhalb der Ferien von 17 bis 19 
Uhr statt. Weiterhin betätigen sich die Jugendlichen 14-täg-
lich donnerstags von 19 bis 20.30 Uhr sportlich. In den 
Übungsstunden werden die Jugendlichen bereits mit den für 
den Einsatz notwendigen Fahrzeugen und Geräten vertraut 
gemacht.

Ein Highlight in jedem Jahr ist für die Jugendfeuerwehr der 
24 Stunden-Dienst. Dabei verbringen die Jugendlichen einen 
ganzen Tag auf der „Wache“ an der Alten Weseler Straße. 

Auf Monitoren werden dann Alarmierungen eingespielt und 
der Gong ertönt. Zahlreiche Szenarien wie Brände, Unfälle 
oder Rettung von Menschen und Tieren, natürlich nur fiktiv, 
werden so am ganzen Tag mit kurzen Pausen von den jungen 
Rettern real abgearbeitet.  
Weiterhin findet eine rege Jugendarbeit statt. 
Höhepunkt in diesem Jahr war für 20 Jugendliche und 10 
Betreuer die Ferienfreizeit auf dem Aktiv-Campingplatz Prutz 
in Österreich unter Leitung der stellv. Jugendwarte Moritz 
Salomon und Marcel Turnau. Die Gruppe war im Summer 
Funpark Fiss, zum Rafting auf der Inn, Klettern im Hoch-
seilgarten, ist mit Zirbenkarts den Berg hinunter gejagt, die 
Rosengartenschlucht hoch gewandert, mit der längsten Al-
pen-Achterbahn der Welt gefahren und hat den Wasserpark 
Area 47 unsicher gemacht.  
Für den stellvertretenden Leiter der Löschgruppe Dreve-
nack, Oberbrandmeister Christian Quindeau, ist eine solche 
Freizeit ein deutliches Zeichen für den guten Zusammenhalt 
von Jung und Alt in der Feuerwehr Hünxe.

© IKN/WGH 

Text: Hans Nover 
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 Kranken- und Seniorenpflege 

 Behandlungspflege 

 Verhinderungspflege 

 Zusätzliche Betreuungsleistungen 

 Wundversorgung 

 Diabetesfachpflege 

 Hausnotruf 

 Hauswirtschaftliche Versorgung 

Dagmar Langenfurth 

 

 Pflegezentrum Langenfurth  
 

Hünxe 
Alte Dinslakener Str.6 
Tel. 02858 917778 

Voerde 
Frankfurter Str. 337 
Tel. 02855 9619966 

Wir beraten Sie gerne. Rufen Sie uns an. 

Wir sind dort, wo Menschen uns brauchen! 

www.langenfurth.eu 
 

 

  

 

 

 

Es gibt sicherlich einige Gründe, wieso wir uns in zehn Jahren zu einem der bekanntesten 
und größten ambulanten Pflegeanbieter am Niederrhein entwickelt haben. Einer der 
wesentlichsten Gründe sind unsere qualifizierten und hoch motivierten Mitarbeiter.  
Es spricht sich einfach herum liebevoll und kompetent betreut zu werden. Entsprechend 
expandieren wir weiter und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  

- examinierte Pflegefachkräfte 

- Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) 

- Altenpfleger (m/w) 

  in Voll- und Teilzeit sowie auf 400 € Basis 
Sie wollen Ihre Fähigkeiten in der ambulanten Betreuung umsetzen. 
Sie wollen selbstständig, kreativ, patientenorientiert arbeiten und dabei 
Rückhalt in einem netten aufgeschlossenen Team haben! Dann sind Sie bei uns richtig. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
 
Sie sind seit längerer Zeit aus dem Beruf? Sie haben sich eine Auszeit für Ihr Kind 
genommen? 
Gerne geben wir auch Wiedereinsteigern eine Chance und bieten dabei auch 
flexible Arbeitszeiten an.  
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 Für den späteren aktiven Dienst in der Feuerwehr sehen 
sich die Jugendlichen gut vorbereitet. Jannik Quindeau (11 J.): 
„Wir üben mit den für die Feuerwehr zur Verfügung stehen-
den Gerätschaften. Wir lernen die Fahrzeuge kennen und 
sind mit ihrer Beladung vertraut. Wir arbeiten im Team“. 
Alina Schwarz (18 J.), die Anfang 2020 in den aktiven Dienst 
wechselt, ergänzt: „Wir lernen sinnvolles Arbeiten, mitzu-
denken und mit anderen Jugendlichen aus den Nachbarstäd-
ten zusammenzuarbeiten.“ Tom Hinterreiter (12 J.) ist sich 
sicher: „Durch die Gruppenarbeit im Team wird man auf die 
spätere Tätigkeit vorbereitet, man lernt, für den anderen 
da zu sein.“ Pascal Schlappa (17 J.) erläutert: „ Es ist wichtig, 
im Team zu arbeiten, sich zu unterstützen und zu helfen, da 
Einsätze mit einem nicht zu unterschätzendem Risiko für die 
eigene Gesundheit verbunden sind.“ Mit anderen Jugendli-
chen tauscht man sich während des Kreiszeltlagers aus. 

Bei der Teilnahme am Landeswettkampf der Jugendfeuer-
wehren Nordrhein-Westfalen im Juni haben die Jugendlichen 
einem hervorragenden 13. Platz erkämpft. 

Bereits mit 16 Jahren können die Jugendlichen an den regu-
lären Diensten der Feuerwehr und den Gemeindeübungen 
teilnehmen. Hierdurch lernen sie die Kameraden der Einsatz-
abteilung kennen und wissen, wie die Zusammenarbeit in den 
jeweiligen Gruppen funktioniert.  
Ebenfalls kann der Grundlehrgang absolviert werden, so dass 
mit dem Erreichen der Volljährigkeit ein Einsatz sofort mög-
lich wird. 

Wünsche haben die Jugendlichen natürlich auch noch. Vor 
allem wünschen sie sich ein Feuerwehrauto, das nur für ihre 
Zwecke zur Verfügung steht. An den vorhandenen Fahrzeu-
gen zu trainieren ist zwar gut, aber bedeutet im Alarmfall den 
Abbruch der Übungen. Insgesamt sind die Jugendlichen mit 
großem Eifer bei ihrem Training zur Vorbereitung ihrer spä-
teren Einsätze als Feuerwehrfrau oder -mann im Ehrenamt 
dabei.

Foto: privat Foto: privat
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Sommerfest des Bundesverband Rettungshunde e.V.

Schützenfest BSV Bruckhausen 1730 e.V.  

Ententreffen auf dem Driesenhof in Bruckhausen

Rock am See

40 Jahre JBO Drevenack 1979 e.V.  Pfingstkonzert in Drevenack

Schützenfest BSV Gartrop-Bühl - Krönung Schützenfest BSV Gartrop-Bühl - Königsschießen

Schützenfest JSV Hünxe 1422 e.V.Schützenfest BSV Hünxe 1701 e.V.

Drevenacker Abendlauf Hünxer FerienspieleDütt on Datt am Heimatmuseum

Fotos: © Hans Nover/WGH e.V. | Weitere Bilder unter www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

feiert! 

Hünxe 
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Hauptstrasse 59 | Hünxe-Bruckhausen
Telefon: 02064 47 890 16

Wir
kümmern 
uns um 
Ihre 
Gesundheit.

Hausärzteteam
Hünxe-Bruckhausen

Schon jetzt 

Schon jetzt 

Schon jetzt 

bei uns: 
bei uns: 
bei uns: 

Gutscheine 

Gutscheine 

Gutscheine 

zu Weihnachten

zu Weihnachten

zu Weihnachten

Wir machen
Sie mobil!

Gute Qualität und bester Service bei Ihrem 
führenden Fachhändler am Niederrhein.

Wir beraten Sie gern 
und unverbindlich,
auch bei Ihnen zu Hause.

Tel.: 02064/ 4137 41

finanzieren  •  mieten  •  kaufen
Gesundheitszentrum Lang • Krengelstr. 116-118 • 46539 Dinslaken

www.gz-lang.de
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Ihre Fragen beantworten wir jederzeit 

und gerne - unverbindlich, zuverlässig, 

kenntnisreich, vertrauensvoll. 

Immobilienmakler am Ort | Rufen Sie uns an:

www.immobilienteam.de
Te l . :  0 2 8 5 8 . 4 5 5

Dr. Dirk Mackscheidt Immobilien
IMMOBILIENTEAM.de

WAS
IST MEINE IMMOBILIE WERT ?

WER
IST DER KÄUFER ?

WIE
ERZIELE ICH DEN BESTEN PREIS?

Käufer wie Verkäufer gleichermaßen suchen für die 
Abwicklung eines Immobiliengeschäftes ein fairen 
Vermittler und professionellen Ratgeber. Für viele 
Kunden ist der Kauf eines Hauses, einer Wohnung 
oder eines Grundstücks eine einmalige Sache, bei 
der sich zahlreiche Fragen auftun. 

Wir werden Ihre Fragen umfassend beantworten, 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen und das 
Geschäft zur Zufriedenheit aller Beteiligten 
abwickeln.

Energie 
aus guter 
Nachbarschaft
VON IHREN GEMEINDEWERKEN – 
DEM ENERGIEVERSORGER
AUS HÜNXE.
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KUNDENBÜRO IN DER SPARKASSE 

 02858 9090-400
Alte Dinslakener Straße 2, 46569 Hünxe

Di: 14:30 – 18:00 Uhr
www.gemeindewerke-huenxe.de

 
GAS

 
WÄRME

 
STROM

 
WASSER

WFA-UNT-ANZ-Nachbarschaft-A4-08-18_RZ.indd   1 06.08.18   11:31

Ihr Wohl liegt mir am Herzen!

CH
Kosmetikstudio WohlGEHfühl
Hünxer Straße 25, Hünxe-Drevenack
02858 42 39 956  
info@wohl-gehfuehl.de|www.wohl-gehfuehl.de

Schon heute an Weihnachten denken!
Über eine kleine Auszeit freut sich jeder. Ob Wellnessmassage, 
Gesichtsbehandlungen oder eine entspannende Fußpflege.
Persönliche Geschenkgutscheine erhalten Sie bei uns. 

WohlGEHfühl
Kosmetikstudio

Ein Projekt der Gemeinde Hünxe und der WGH e.V. 

Schnell anmelden unter 
info@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Neue Onlineplattform präsentiert Hünxer Unternehmen. 

suchen. sehen. hingehen.

www.huenxer-markt.de

Ich kauf in Hönx!

Schon
dabei? 
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Erdmännchen

Telefon: 02064 48 14 563

Hünxe-Bruckhausen | Hauptstrasse 55|www.blumen-erdmaennchen.de
Öffnungszeiten: Mo – Frei: 9 – 12.30|15 – 18 Uhr; Sa: 8 – 13 Uhr

Blumen • Nützliches & Schönes

Hochwertige und 
dekorative
Seidenblumen.
Lassen auch Sie sich 
überraschen.

Neu eingetroffen!

Öffnungszeiten:         
Wochentags und Samstags ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags: 11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

Gutbürgerliche Küche
Biergarten
Gästezimmer
Kegelbahn
Platz für kleine und  
   große Gesellschaften  
   bis 150 Personen

FAX: 02064 970 922Telefon: 02064 3 04 30

www.gaststaette-ruehl.de • service@gaststaette-ruehl.de

Dinslakener Straße 120 Hünxe-Bruckhausen
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Aktuelle Mitteilung  

Möllebeck-Fest am 21. September neu belebt

Unternehmertreff Flugplatz Schwarze Heide
Die WGH hatte zur Informationsveranstaltung eingeladen

Nachdem 2018 das Möllebeckfest in Bruckhausen  aus orga-
nisatorischen Gründen ausgefallen war, trat ein engagiertes 
Team zusammen mit dem Ziel, dass Möllebeckfest neu zu 
beleben. Gegründet wurde der „Verein zur Förderung der 
Dorfgemeinschaft Bruckhausen“. Unter dem Vorsitz von 
Marcel Krause riefen zahlreiche Mitglieder aus verschiedenen 
Vereinen und Organisationen das Möllebeckfest 2.0  
ins Leben. Geplant wurden zahlreiche Aktivitäten am 21.9. 

Für das leibliche Wohl waren kulinarische Spezialitäten vor-
gesehen, für die Unterhaltung zahlreiche Musik-Events, für 
die Bruckhausener Corporate-Identity zahlreiche Merchandi-
se-Artikel. Der Erlös wird für einen guten Zweck gespendet. 
Informationen über die Arbeit des Orga-Teams sind auf der 
Facebook-Seite „miteinanderfuerbruckhausen“ zu finden.

Text: Eduard Strych 

Text + Foto: Hans Nover 

Das Bild zeigt (nicht alle) Teilnehmer der Veranstaltung:  
Hinten von links:  André Hümpel, Franz Hermann Enk, Alfred u. Stefanie Rachner, Charlotte Quick, Ingrid Meyer, Walter Winkelbauer, Michael Bressem, Michael Häsel
Vorne von links: Hermann Hansen, Jenny Broß, Christel Giroud, Gisela Lehmkuhl, Dirk Buschmann, Hans Nover

Die Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe hatte Unternehmer 
und Freiberufler zur Informationsveranstaltung „Welche 
Möglichkeiten bietet der Flugplatz Schwarze Heide für mich 
und meine Firma?“ in die Flugplatzgaststätte eingeladen. 
 
Die längste Anreise hatte ein Teilnehmer aus Köln. Walter 
Winkelbauer war als Vertreter des ZVEI (Zentralverband 
der Elektro- und Elektronikindustrie) erschienen, die Land- 
tagsabgeordnete Charlotte Quik als Vertreterin der Politik.
Bürgermeister Dirk Buschmann, seine Vertreterin Ingrid
Meyer, Wirtschaftsförderer Michael Häsel und Bauamtslei-
terin Gisela Lehmkuhl waren auch interessierte Zuhörer. 
 
Zu Beginn berichtete Hans Nover über aktuelle Entwick- 
lungen. Elektrische und hybrid-elektrische Antriebe werden 
Teil der Luftfahrt werden. Der Erstflug des rein elektrisch 
betriebenen Kunstflugzeugs Extra 330 LE in Hünxe ist ein 
Meilenstein für den Umstieg auf elektrische Antriebe. 
Elektroflugzeuge für 80 Personen sind derzeit in der Ent-
wicklung. Die Luftverkehrswirtschaft hat das klimaneutrale 
Fliegen zum Ziel erhoben. Schon heute kooperiert die 
Lufthansa mit der norddeutschen Raffinerie Heide, die mit 
überschüssiger Windenergie aus Wasser und CO2  Kerosin 
hergestellt. 
Dann stellte Geschäftsführer André Hümpel den Gästen 
den Verkehrslandeplatz Schwarze Heide vor. Die Nutzung 
ist vielfältig: Ausbildung von Hubschrauberpiloten der 
Polizei und des Bundesgrenzschutzes, Einsatzstützpunkt 
für Rettungseinheiten SAR (Search And Rescue),  
Infrastruktur für Katastrophenschutz, Trainingsflugplatz für 
Verkehrspiloten, die hier Sicherheitslehrgänge auf 
Kunstflugzeugen absolvieren. Die Unternehmen am Stand-
ort, darunter auch der weltweit führende Hersteller von 

Kunstflugzeugen, beschäftigen mehr als 100 Mitarbeiter. Der 
Flugplatz gilt auch als attraktives Ausflugsziel mit Rundflug-
angeboten und Flugplatzrestaurant. 

Dinslaken Schwarze Heide wurde nach europäischen 
Sicherheitsvorgaben ausgebaut. Dies ermöglicht eine 
erweiterte gewerbliche Nutzung für Luftfahrtunternehmen. 
Das Interesse der Firmenkunden steigt, weil Dinslaken, 
verglichen mit Großflughäfen, schneller, flexibler und 
individueller ist“, betonte Hümpel. Der Kunde kommt zur
vereinbarten Zeit, parkt sein Auto, ist in fünf Minuten 
in der Luft und fliegt zum Ziel. Da kleine Flieger auch 
kleinere Flugplätze anfliegen können, ist die Auswahl eines 
Zielflugplatzes viel größer. Allein in Deutschland gibt es ca. 
600 kleine Verkehrslandeplätze.  
Dieser Vorteil gilt auch für Auslandsflüge. Vom Verlassen des 
Autos an der Schwarzen Heide bis zum Besteigen des Taxis 
in Mittelitalien oder Spanien dauert es nicht viel länger als 
zwei Stunden.  
Abschließend stellte der Bocholter Luftfahrtunternehmer 
Franz Hermann Enk, der vor 30 Jahren auf der Schwarzen 
Heide das Fliegen erlernt hatte, sein Unternehmen Bliss Air 
vor. Die Firma transportiert europaweit und individuell
Personen und Waren, etwa Montageteams mit Spezialwerk-
zeug und Ersatzteilen beim Ausfall einer Produktionsanlage. 
Er fliegt auch Medizinteams zu ihren Einsatzorten und
übernimmt Organtransporte. Enk berichtete, dass
Geschäftskunden wiederholt Dinslaken statt des Düssel-
dorfer Flughafens anfragen, da so die Verkehrssituation 
und die Wartezeiten am Großflughafen vermieden werden. 
Der Verkehrslandeplatz Dinslaken ist für Enk ein idealer 
Ausgangsflugplatz.
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Foto: privat

Foto: privat

Sandkamp 18 | 46569 Hünxe-Drevenack
FON: 02858  38 99 418 | Christina-bonge@gmx.de  

Kontakt- & Öffnungszeiten

Zielgruppe | Auftraggeber | Kunden

Dienstleistungen & Produkte

Team

Warum sind Sie Unternehmer geworden und
wie kam es zur Firmengründung? 

Besonderheiten des Unternehmens

Neuheiten

Referenzen

Firmenphilosophie

Ehrenamtliches Engagement

Für die Zukunft wünsche ich mir … 

Firmenporträt

in Drevenack

Das Gespräch führte Christel Giroud. 

Text: Katharina Bardenheuer, Klimaschutzmanagerin,
Gemeinde Hünxe 

Anti-Aging im Pavillon • Christina Bonge

Praxis im Pavillon

Aus einem Unternehmer-Elternhaus kommend, wollte ich 
schon immer etwas mit Menschen machen, ihnen etwas 
geben. Kreativität ausleben kann man in der Selbständigkeit. 
Daher habe ich mich für die Ausbildung in einer privaten 
Kosmetikschule in Essen entschieden. Diese dauerte drei 
Jahre und basierte auf einer medizinischen Grundlage. 
  
Weitere Aus- und Fortbildungen folgten – u.a. die Ausbil-
dung zur Visagistin. Hierdurch war ich viel unterwegs, habe 
Models auf Modenschauen, sowie Künstler in Shows und 
Veranstaltungen geschminkt und dadurch viele Städte ken-
nengelernt. Ich habe für Lancaster gearbeitet und war auch 
Angestellte im Lancome-Center Karstadt Dortmund. Schön 
und sehr interessant war diese unruhige Zeit, aber irgendwie 
fehlte mir der dauerhafte Kontakt zu den Kunden. 
  
Als eine alteingesessene Parfümerie in Dortmund eine Kos-
metikerin suchte nahm ich die Stelle an und sammelte dort, 
bis zu meinem Umzug nach Wesel vor dreiundzwanzig Jah-
ren, Kabinenerfahrung. In Wesel war ich zunächst ebenfalls 
als angestellte Kosmetikerin tätig, machte mich aber dann 
nach einiger Zeit selbständig und eröffnete ein kleines Kos-
metikstudio.  
  
Etwa im Jahr 1990 erhielt ich von der Inhaberin eines Hotels 
in Wesel das Angebot, in diesem Hotel auf selbständiger 
Basis eine Schönheitsfarm aufzubauen. Eine reizvolle Her-
ausforderung, der ich mich gern stellte. Für mich war dies 
jedoch ein Sprung ins kalte Wasser, da ich weder vorher 
eine Schönheitsfarm besucht hatte, noch genau wusste, wie 
man diese Aufgabe angeht. Eine Kontaktaufnahme zu einer 
Schönheitsfarm in Bad Bertrich half mir, da die Inhaberin mir 
in einem Crashkurs alles Notwendige beibrachte. Innerhalb 
von vier Wochen eröffnete ich dann mit einer Mitarbeiterin 
die Schönheitsfarm in Wesel. Es folgte die Eröffnung meines 
Studios „Silberhorn“ in Hamminkeln mit 2 Mitarbeiterinnen. 
Achtzehn Jahre arbeiteten wir so zusammen und unsere 
Kunden blieben uns treu.  
 
Im Jahre 2003 schloss  ich eine weitere dreijährige Ausbil-
dung am GIA-Institut in Kleve ab – es handelt sich dabei um 
die Ganzheitliche Integrative Atemtherapie. Der verbundene 
Atem sowie energetisch-integrative Bewusstseinstechnologi-
en bilden hierbei den Mittelpunkt meiner Arbeit. Hier bin ich 
seit 2005 auch als Trainerin tätig. Meine Praxis in Drevenack 
betrieb ich bereits zu dieser Zeit. Aus praktischen Erwägun-
gen verlegte ich dann die Hamminkelner Praxis auch nach 
Drevenack und hatte somit alles unter einem Dach. Meine 
Kunden sind mir treu geblieben, so dass jetzt alles im Lot ist.

Zukünftig planen wir, uns verstärkt dem Thema „kreative 
Bewusstseinsbildung“ zu widmen in der erweiterten 
„Praxis im Pavillion“.

Christina Bonge

Dienstleistungen:	 
• ganzheitliche Kosmetik   
• Vita-Coaching, seit 2010 Einzelsessions und Frauengruppen 

Produkte: Reviderm, Sofri, MBR

Meine Kundinnen – und alle Frauen, die sich angesprochen  
fühlen.

Facial 2   Massage 
Akkupressur  
Kinesiologie  
Kosmetik und mehr – wir lösen emotionale Blockaden im 
Gesicht

Meine treuen Kundinnen sind meine Referenzen. Viele kom-
men von weit her.

Weiterbildungen im Bereich Selbstentwicklung nach Fritz 
Meyer-Neuss und V. Lindau

Mitglied im Lions Hünxe 

Hier begegnen sich Menschen

Ich möchte viel mehr Frauen erreichen, die sich finden und 
entwickeln wollen.

Eisblockwette in Devenack

Dieses Jahr hat die Gemeinde Hünxe ein neues Projekt zum Thema 
„Modernisierung und Sanierung“ gestartet, welches in Zusammen-
arbeit mit der Deutschen Bundesstiftung Umwelt umgesetzt wird. 
Die Stiftung mit Sitz in Osnabrück setzt ihr Stiftungskapital zur 
Umsetzung innovativer und modellhafter Umwelt- und Klimaschutz-
projekte ein. Neben 23 anderen Kommunen, Kreisen und Regionen 
im ganzen Bundesgebiet wurde u.a. die Gemeinde Hünxe zur Grün-
dung eines Modernisierungsbündnisses ausgewählt. 
 
Das Bündnis besteht aus lokalen Akteuren, die sich zum Ziel setzen, 
Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer zu unterschiedlichen 
Themen der Gebäudemodernisierung zu informieren, zu unterstüt-
zen und zum Nachdenken anzuregen. Da in der Gemeinde ca. 75% 
der Wohngebäude über 25 Jahre alt sind, besteht ein großes Poten-
tial zur Energieeinsparung, zur Steigerung des Wohnkomforts und 
zur Verringerung des klimaschädlichen CO2-Ausstoßes. Auch die 
Themen Smart Home, Barrierefreiheit, Digitalisierung und Sicher-
heit werden in dem Projekt behandelt.  
In Drevenack veranstaltet das Bündnis diesen Monat eine Eisblock-
wette. Dazu werden zwei Häuschen in Drevenack aufgebaut und 
mit Eis befüllt. Eines der Häuschen ist gedämmt, das andere 

ungedämmt. Das Eis schmilzt in den beiden Häuschen unterschied-
lich schnell. Doch wieviele Liter werden in dem ungedämmten und 
dem gedämmten Häuschen übrigbleiben? 
Wetten Sie mit auf www.huenxe.de oder füllen Sie Ihre Wettkarte 
direkt am Häuschen aus! Nach drei Wochen werden die Häuschen 
geöffnet und gemessen wieviele Kilo Eis in jedem Häuschen verblie-
ben sind. Zu gewinnen gibt es tolle Preise zum Thema Energiespa-
ren. Weitere Infos zu der Aktion finden Sie auf: www.huenxe.de



Unser Lindenblatt | Ausgabe # 38 | Herbst 2019 www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Kontakt | Impressum
Unser Lindenblatt Winter 2020

erscheint am 4. Januar 2020

Redaktionsschluss und 

Anzeigenschluss: 5. November 2019

VORSCHAU

Ausgabe verpasst?
Alle Ausgaben (pdf) finden Sie auf
unserer Homepage.

Sie wünschen aktuelle Nachrichten und 
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Immer gut informiert!
Einfach scannen und auf
unserer Homepage 
Aktuelles aus Hünxe erfahren.

t
Wir fertigen das Passende für Sie!

Das überzeugt:
•  Unsere große exklusive Ausstellung
• Unsere gute Beratung
• Unsere Fachkenntnisse
• Unsere Qualität
• Unsere günstigen Preise

Carports Terrassenüberdachungen

Dachstühle

Alles auf 

Maß!

 
 

EIGENE

PRODUKTIO

N

Böden    •    Türen    •    Wand & Decke    •    Garten    •    Bauen mit Holz

HolzLand Mahl GmbH
Hunsdorferweg 29
46569 Hünxe-Drevenack
Tel. 0 28 58/91 41 - 0

Ö� nungszeiten:
Mo – Fr 8.00 –17.30 Uhr
Sa 9.00 –12.00 Uhr
www.holzland-mahl.de

Entsorgungsfachbetrieb gemäß §56 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes 
in Verbindung mit der Entsorgungsfachbetriebeverordnung 

Hermann 
Nottenkämper 
GmbH & Co. KG

Eichenallee 1
46569 Hünxe

Tel:  (02853) 95690 0
Fax:  (02853) 95690 99 

GmbH & Co. KG

info@nottenkaemper.de · www.nottenkaemper.de

Hermann

• Abbau und Aufb ereitung von  
 Dichtungston
• Lieferung von Baustoff en
• Entsorgung von Böden, Aschen, 
 Schlacken, Bauschutt + 
 anderen mineralischen Stoff en
• Industrie-Entsorgung 
• Deponiebetrieb 
•  Containerdienst

• Entsorgung von Böden, Aschen, 

 anderen mineralischen Stoff en
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Weil Treue bei der     
Nispa belohnt wird.

Setzen Sie die individuellen 
Empfehlungen Ihres Kunden-
beraters um und sparen Sie mit 
dem Partnerkundenvorteil*
bares Geld bei Ihrem Girokonto.

* Die genauen Bedingungen erfahren Sie bei 
Ihrem Kundenberater.

Vertrauen
ist einfach.

Sparen Sie bis zu 

30 Euro im Jahr.

S Niederrheinische Sparkasse 
RheinLippe

Wenn‘s um Geld geht

nispa.de


